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AGENDA
FREIZEIT

Sonntag, 16. Oktober
Seewen Tanzwerk,Gaswerk, 20.00 Uhr

FÜHRUNG

Samstag, 15. Oktober
Muotathal Kurzführung Hölloch,

Höhlenerlebnis Muotathal,
10.00–12.00 Uhr

Hölloch-Parcours,
Höhlenerlebnis Muotathal,
13.00–16.30 Uhr

Einsiedeln Wildbiendli-Paradies
Einsiedeln, öffentliche
Projektpräsentation, Kloster
Einsiedeln, 14.00–15.30 Uhr

Sonntag, 16. Oktober
Schwyz Ritterspiele für Buben und

Mädchen, Forum Schweizer
Geschichte, 14.00–15.30 Uhr

Online: Entstehung
Schweiz, Forum Schweizer
Geschichte, 17.00–17.45 Uhr

Muotathal Hölloch-Parcours,
Höhlenerlebnis Muotathal,
13.30–17.00 Uhr

Mittwoch, 19. Oktober
Schwyz Zeitreise zu den Anfängen

der Eidgenossenschaft,
Forum Schweizer Geschichte,
14.00–15.00 Uhr

Muotathal Kurzführung Hölloch,
Höhlenerlebnis Muotathal,
10.00–12.00 Uhr

Hölloch-Parcours,
Höhlenerlebnis Muotathal,
13.00–16.30 Uhr

MUSIK

Samstag, 15. Oktober
Schwyz Mala Oreen, Konzert,

Kleinbühne Chupferturm,
20.00–21.30 Uhr

Brunnen Gilad Karni und Dmitry
Demyashkin im Theresianum
Ingenbohl, Aula Theresianum,
19.15–20.30 Uhr

Freitag, 14. Oktober
Seewen Paulo Mendonça am

Blues ’n’ More, Gaswerk,
19.00–24.00 Uhr

Küssnacht Frölein Da Capo:
Ein-Frau-Show, Theater Duo
Fischbach, 20.00–22.00 Uhr

Goldau Ländlertrio Schälin-Zürcher,
Rest. Bernerhöchi, 20.00 Uhr

VORLESUNG/VORTRAG

Montag, 17. Oktober
Schwyz Energie-Apéro Schwyz,

MythenForum, 17.30–21.00 Uhr

VERSCHIEDENES

Freitag, 14. Oktober
Muotathal Hinterthaler Chilbi

Samstag, 15. Oktober
Brunnen Repair-Café Brunnen, Turbine

Brunnen, 10.00–16.00 Uhr

Stoos Fröneli-Fäscht, 10.30–16.00
Uhr

Unteriberg Chatzästreblä, MZH Baumeli,
ab 18.00 Uhr

Arth Chilbi

Muotathal Hinterthaler Chilbi

Sonntag, 16. Oktober
Ibach Oberallmeindgemeinde,

Landsgemeindeplatz Ibach,
13.30 Uhr

Arth Chilbi

Muotathal Hinterthaler Chilbi

Montag, 17. Oktober
Unteriberg Stöckmärcht

Arth Chilbi

AUSSTELLUNGEN

Ganzes Jahr
Schwyz Entstehung Schweiz,

Forum Schweizer Geschichte
(Mo geschlossen)

Geschichte und
Geschichten der Schweiz,
Bundesbriefmuseum
(Mo geschlossen)

Bis 16. Oktober
Einsiedeln Vanitas

Museum Fram
(Mo–Mi geschlossen)

Bis 22. Oktober
Goldau Foster Sakyiamah:

Patterns Of The Everyday,
Kutlesa Gallery
(diverse Öffnungszeiten)

Bis 31. Januar 2023
Einsiedeln Salz – ein besonderes Mineral,

Diorama, 13.00–17.00 Uhr
(Mo geschlossen)

Mala Oreen will
Schwyz verzaubern
DieLuzerner Singer-Songwriterin undFiddlerinMalaOreen tritt imChupferturmauf.

Verträumt,malmelancholisch,malmit
Witz und sprühender Lebensenergie
stehtdieLuzerner Singer-Songwriterin
undFiddlerinMalaOreenaufderBüh-
ne. Mit ihrer intensiv-klaren Stimme
schafft sie es auf eine ganz natürliche

Art, die Zuhörerinnen und Zuhörer in
eine andere Welt zu entführen: in die
der Träume, der Sehnsüchte und der
Leichtigkeit.

Die SongsvonMalaOreenhandeln
von kleinen kreativen Schritten imLe-

ben, vonÄngsten undAbgründen, von
den heilenden Kräften der Natur und
auch von trauernder Liebe und neu er-
wachendenGefühlen.

Diesen Samstag um 20 Uhr ist sie
imChupferturmSchwyz zuhören. (pd)

Bratsche trifft
Piano
Ingenbohl Am Samstag um 19.15 Uhr
bitten der Ausnahme-Bratschist Gilad
Karni (Bild) und der
Meister-Pianist
DmitryDemyashkin
zumKonzert inThe-
resianum Ingen-
bohl. «Wir freuen
uns schon sehr dar-
auf, einen Könner
wieGiladKarni solistischglänzenzuhö-
ren, nachdem er uns imMai bereits als
TeildesEdge-Ensembles restlosbegeis-
tert hat», sagt Veranstalterin Mirjam
Rogger von Crescendo-Konzert-Ma-
nagement. «Ich kann unseren Gästen
mit gutem Gewissen einen unvergess-
lichenklassischenAbendversprechen.»

Der israelische Bratschist Gilad
Karni wurde 1992 jüngstes Mitglied
der New Yorker Philharmoniker. An-
schliessend war er als Solobratschist
beim Bamberg-Symphonieorchester
und anderDeutschenOper Berlin en-
gagiert; seit 18 Jahren ist er Solobrat-
schist desTonhalle-Orchesters Zürich.
Längst ist er auf allen grossenBühnen
der Welt zu Hause. Unter anderem
spielte ermit Isaac Stern zu dessen 70.
Geburtstag in Tel Aviv und mit dem
Guarneri-Streichquartett in der New
YorkerCarnegieHall. Seit 2008 istGi-
lad Karni zudem Professor für Brat-
sche an der FachhochschuleKalaidos,
Zürich.

Demyashkin – seit über einemJahr-
zehnt Hauspianist und Künstlerischer
Leiter vonCrescendo-Konzertmanage-
ment – und Karni spielen an diesem
Abend Corelli, Mozart und Brahms.
Türöffnung ist um 18.45Uhr. (pd)

Diverses

MaskottchentreffenaufdemStoos
Am Samstag treffen sich sieben Mas-
kottchen zum ersten Fröneli-Fäscht
beim Skilift Sternegg auf dem Stoos.
Von 10.30 bis 16 Uhr sorgt ein vielsei-
tiges Programmmit Feuershow, Tanz-
aufführung, Kinderschminken, Selfie-
Wettbewerb, Hüpfburg, Bastel-Work-
shops, diversen Spielen und vielem
mehr für jedeMenge Spass undUnter-
haltung (bei schlechtemWetter in der
Fronalphalle). (pd)

Kochen fürMänner
An diesem Kurs der Volkshochschule
Schwyz lernenMännerohneVorkennt-
nisse anzweiAbendeneinfacheMenüs
zuzubereitenundentdecken ihreFreu-
de am Kochen. Daniela Isler-Zurfluh
zeigt am17. und24.Oktober imThere-
sianum Ingenbohl einfache Tipps und
Tricks. Unter www.vhsz.ch kann man
sich anmelden. (pd)

Chatzästreblä imYbrig
Neuwirddieses JahrdasChatzästreblä
für die Erwachsenen schon am Sams-

tagabend vor dem Stöckmärcht statt-
finden. Musikalische Unterhaltung
durch «Zermattergruäss» im MZH
Baumeli und DJ Nitroschnitzel in der
Maisgoldbar (geöffnet ab 18Uhr,Wett-
kampf ab zirka 20 Uhr). Das Kinder-
chatzästreblä findet wie bisher am
Stöckmärcht-Nachmittag am Montag
statt. (pd)

Ikonen-Ausstellung
Die Ausstellung von Josua Boesch
(1922–2012) im Mattli Antoniushaus,
Morschach, zeigt vom15. bis 30.Okto-
ber eine kleine, aber repräsentative
Auswahl von Ikonen in verschiedenen
Grössen. Dazu kommen sogenannte
Wort-Ikonen. Das sind kurze Boesch-
Texte ausGebeten,PsalmenundTage-
bucheinträgen.DasAusstellungsthema
lautet «EnMäntsch, wo schnuufed im
Gaischt».AmSamstagum17.30Uhr ist
Vernissage mit Einführung ins Werk
von JosuaBoeschdurchTheologeReto
Müller. Am23. und 26.Oktober finden
weitere Anlässe statt. Informationen
unterwww.antoniushaus.ch. (pd)

Vorschau

English Music for Strings
Ingenbohl Auf dem diesjährigen Kon-
zertprogramm des Urschweizer Kam-
merensembles stehen Werke für
Streichorchester von englischen Kom-
ponisten. Die Konzerte finden am
22. und 23. Oktober in der Pfarrkirche
Ingenbohl-Brunnen statt.

DasProgrammscheint einer gewis-
sen englischen Aktualität verpflichtet
zu sein.Das ist
aber nur ein
Zufall, denn
Dirigent Ste-
fan Albrecht
hat es langevordenSommerferienkon-
zipiert. Alle drei Komponisten, deren
Werke indenHerbstkonzertendesUr-
schweizer Kammerensembles (UKE)
Streichorchesterklänge in all ihren Fa-
cetten zuGehörbringen, erlebten zwar
dieRegierungszeit vonQueenVictoria
(1819–1901), nur John Ireland (1879–
1962), der jüngste unter ihnen, noch
zehn Jahre lang auch diejenige der Kö-

niginElisabeth II. SeinConcertinopas-
torale fürStreichorchester ausdemJahr
1939 lässt nicht nur im zweiten Satz,
«Threnody» (Klagelied), auch die da-
malige gedrückte Stimmung erahnen.

Edward Elgar (1857–1934) gehört
heute zu den bekanntesten englischen
Komponisten überhaupt. Seine «Sere-
nade for Strings» ist bei Streichensem-
bles wie beim Publikum genau so be-
liebt wie ihre berühmten, einige Jahre
davorentstandenen«Vorgängerinnen»
von Dvořák (1875) und Tschaikowski
(1880).

In Hubert Parrys (1848–1918) «An
EnglishSuite» schliesslich sindEinflüs-
se englischer Volksmusik, aber auch
Anklänge an barockeMusikformen zu
hören. (pd)

Hinweis
Pfarrkirche Ingenbohl, Samstag, 22. Ok-
tober, 20Uhr, und Sonntag, 23. Oktober,
17 Uhr. Eintritt frei, Kollekte.

Mala Oreen tritt in Begleitung ihrer Band auf: Mit dabei sind Marc Scheidegger (Gitarren, Stimme), Rafi Woll (Schlagzeug, Per-
kussion, Stimme) und Simon Iten (Kontrabass). Bild: PD

Funk-König Paulo Mendonça in Seewen
Seewen In den Neunzigern tourte
Paulo Mendonça mit Tina Turner,
überzeugte als Headliner inMontreux
undbeimGurtenfestival.DerGitarrist
undSängerperformte international, bis
er sich zurückzog, umalsProduzent zu
arbeiten. In der «tourlosen»Zeit hatte
er das Vergnügen, mit Künstlern wie
Jessie J,CraigDavid,MileyCyrus,Chris
Cornell undvielenandern zusammen-
zuarbeiten.

Mit imGepäckhatPauloMendonça
sein aktuelles Album«MindControl»,
aufwelchemer sich kompakt, energie-
geladen, druckvoll und ohne ein

Gramm unnötigen Ballast präsentiert.
Und weil echte Männer wie echter
Whiskeymitden Jahrennurbesserwer-
den, ist jedes Jahr, dasPauloMendonça
anseinerMusikwächst –unddamit sein
Schaffen mit ihm – ein gewonnenes
Jahr. Nur logisch, dass alleine der der
Titel-Track«MindControl»bisherweit
mehr als zweiMillionenmal auf Spoti-
fy gestreamtwurde. (pd)

Hinweis
Freitag, 20.30 Uhr, Konzert von Paulo
Mendonça im «Gaswerk», Seewen.Paulo Mendonça heizt am Freitag dem Schwyzer Publikum ein. Bild: PD
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